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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
1.1. Produktidentifikator 
Produktform : Gemisch 

Handelsname : WELD #2 ZINC RICH PRIMER AEROSOL 

Produktcode : WELD/AL 

Zerstäuber : Aerosol 

Produktgruppe : Aerosol 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Spezifikation für den industriellen/professionellen 
Gebrauch 

: Industriell 
Nur für den gewerblichen Gebrauch 

Funktions- oder Verwendungskategorie : Aerosol 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Importeur 

SIWID AG 

Püntstrasse 11 

8492 Wila 

Switzerland 

T +41 (0) 52 397 20 00 - F +41 (0) 52 397 20 09 

info@siwid.com - www.siwid.com 

Hersteller 

U-POL LIMITED 

Denington Road, Wellingborough 

Northants. NN8 2QH - UK 

T +44 (0) 1933 230310 

technicalsupport@u-pol.com - www.u-pol.com 

1.4. Notrufnummer 
 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Schweiz Tox Info Suisse Freiestrasse 16 
8032 Zürich 

145 (aus dem Ausland: +41 44 
251 51 51) Auskunft: +41 44 
251 66 66 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Aerosol, Kategorie 1 H222;H229   

Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 H318   

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, 
betäubende Wirkungen 

H336   

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 H411   

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. Extrem entzündbares Aerosol. Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Verursacht schwere Augenschäden. Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en) 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

    

  

  GHS02 GHS05 GHS07 GHS09   

Signalwort (CLP) : Gefahr 

Gefährliche Inhaltsstoffe : 1-Butanol; Aceton 

Gefahrenhinweise (CLP) : H222 - Extrem entzündbares Aerosol. 
H229 - Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
H318 - Verursacht schwere Augenschäden. 
H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
H411 - Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 
P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. 
P261 - Einatmen von Aerosol, Dampf vermeiden. 
P280 - Augenschutz, Schutzkleidung, Schutzhandschuhe tragen. 
P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperaturen über 50 °C, 122 
°F aussetzen. 
P501 - Inhalt und Behälter einer Sammelstelle für gefährliche Abfälle oder Sondermüll, 
gemäß den lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften zuführen. 

EUH Sätze : EUH066 - Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

Unbekannter akuter Toxizität (CLP) - SDB : 1,97% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter 
akuter Toxizität (Oral) 
1,97% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter 
akuter Toxizität (Dermal) 
6% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter akuter 
Toxizität (Einatmen (Dämpfe)) 

2.3. Sonstige Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.1. Stoffe 
Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 
 

 
 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Dimethylether 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 
(Anmerkung U) 

(CAS-Nr.) 115-10-6 
(EG-Nr.) 204-065-8 
(EG Index-Nr.) 603-019-00-8 
(REACH-Nr) 01-2119472128-37 

25 - 50 Flam. Gas 1, H220 
Press. Gas (Liq.), H280 

Aceton (CAS-Nr.) 67-64-1 
(EG-Nr.) 200-662-2 
(EG Index-Nr.) 606-001-00-8 
(REACH-Nr) 01-2119471330-49 

25 - 50 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H336 

1-Butanol (CAS-Nr.) 71-36-3 
(EG-Nr.) 200-751-6 
(EG Index-Nr.) 603-004-00-6 
(REACH-Nr) 01-2119484630-28 

5 - 10 Flam. Liq. 3, H226 
Acute Tox. 4 (Oral), H302 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Dam. 1, H318 
STOT SE 3, H335 
STOT SE 3, H336 

1-Methoxy-2-propanol 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

(CAS-Nr.) 107-98-2 
(EG-Nr.) 203-539-1 
(EG Index-Nr.) 603-064-00-3 
(REACH-Nr) 01-2119457435-35 

3 - 10 Flam. Liq. 3, H226 
STOT SE 3, H336 

Trizinkbis(orthophosphat) (CAS-Nr.) 7779-90-0 
(EG-Nr.) 231-944-3 
(EG Index-Nr.) 030-011-00-6 
(REACH-Nr) 01-2119485044-40 

1 - 2,5 Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 1, H410 

naphtha (petroleum), hydrotreated heavy 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 
(Anmerkung P) 

(CAS-Nr.) 64742-48-9 
(EG-Nr.) 265-150-3 
(EG Index-Nr.) 649-327-00-6 

0,3 - 2,5 Flam. Liq. 3, H226 
STOT SE 3, H336 
Asp. Tox. 1, H304 

Zinkpulver — Zinkstaub (stabilisiert) (CAS-Nr.) 7440-66-6 
(EG-Nr.) 231-175-3 
(EG Index-Nr.) 030-001-01-9 

1 - 2,5 Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 1, H410 

 

 
 

 
 

Anmerkung P: Die Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen ist nicht zwingend, wenn nachgewiesen werden kann, dass der Stoff weniger 
als 0,1 Gewichtsprozent Benzol (Einecs-Nr. 200-753-7) enthält. Ist der Stoff nicht als karzinogen eingestuft, so sind zumindest die 
Sicherheitshinweise (P102-)P260-P262- P301 + P310-P331 anzuwenden. Diese Anmerkung gilt nur für bestimmte komplexe Ölderivate in Teil 3 

Anmerkung U (Tabelle 3): Beim Inverkehrbringen müssen die Gase als „Gase unter Druck“ in die Gruppe der verdichteten Gase, der verflüssigten 
Gase, der tiefgekühlten Gase oder der gelösten Gase eingestuft werden. Die Zuordnung zu einer Gruppe hängt vom Aggregatzustand ab, in dem 
das Gas verpackt wird, und muss deshalb von Fall zu Fall entschieden werden. 

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bei unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort einen Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Bei unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptome/Wirkungen : Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Schwere Augenschäden. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel : Wassersprühstrahl. Trockenlöschpulver. Schaum. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Brandgefahr : Extrem entzündbares Aerosol. 

Explosionsgefahr : Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-

unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Schutzausrüstung : Sicherheitsbrille. Schutzanzug. Handschuhe. 

Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen. 
Einatmen von Dampf, Rauch, Aerosol vermeiden. Berührung mit den Augen und der Haut 
vermeiden. 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstung". 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Zur Rückhaltung : Freiwerdendes Produkt in geeignete Behälter sammeln/abpumpen. Verschüttete Mengen 

aufnehmen. 

Reinigungsverfahren : Das Produkt mechanisch aufnehmen. 

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 

Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Nicht gegen offene Flamme oder andere 
Zündquelle sprühen. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. Nur 
im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. Einatmen von Dampf, Rauch, Aerosol 
vermeiden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Persönliche 
Schutzausrüstung tragen. 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer 
die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerbedingungen : Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen. Unter 

Verschluss aufbewahren. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht 
verschlossen halten. Kühl halten. 

Lagertemperatur : < 25 °C 

Besondere Vorschriften für die Verpackung : Nur im Originalbehälter aufbewahren. 
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7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen 
8.1. Zu überwachende Parameter 
 

Aceton (67-64-1) 

EU Lokale Bezeichnung Acetone 

EU IOELV TWA (mg/m³) 1210 mg/m³ 

EU IOELV TWA (ppm) 500 ppm 

EU Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

Schweiz Lokale Bezeichnung Acétone / Aceton 

Schweiz MAK (mg/m³) 1200 mg/m³ 

Schweiz MAK (ppm) 500 ppm 

Schweiz KZGW (mg/m³) 2400 mg/m³ 

Schweiz KZGW (ppm) 1000 ppm 

Schweiz Anmerkung NIOSH 

Schweiz Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.07.2019 

 

naphtha (petroleum), hydrotreated heavy (64742-48-9) 

EU Lokale Bezeichnung White spirit Type 3 

EU IOELV TWA (mg/m³) 116 mg/m³ 

EU IOELV TWA (ppm) 20 ppm 

EU IOELV STEL (mg/m³) 290 mg/m³ 

EU IOELV STEL (ppm) 50 ppm 

EU Bemerkungen Skin. (Year of adoption 2007) 

EU Rechtlicher Bezug SCOEL Recommendations 

 

1-Methoxy-2-propanol (107-98-2) 

EU Lokale Bezeichnung 1-Methoxypropanol-2 

EU IOELV TWA (mg/m³) 375 mg/m³ 

EU IOELV TWA (ppm) 100 ppm 

EU IOELV STEL (mg/m³) 568 mg/m³ 

EU IOELV STEL (ppm) 150 ppm 

EU Bemerkungen Skin 

EU Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

 

1-Butanol (71-36-3) 

Schweiz Lokale Bezeichnung n-Butanol / n-Butanol 

Schweiz MAK (mg/m³) 310 mg/m³ 

Schweiz MAK (ppm) 100 ppm 

Schweiz KZGW (mg/m³) 310 mg/m³ 

Schweiz KZGW (ppm) 100 ppm 

Schweiz Anmerkung INRS, NIOSH 

Schweiz Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.07.2019 

 

Dimethylether (115-10-6) 

EU Lokale Bezeichnung Dimethylether 
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Dimethylether (115-10-6) 

EU IOELV TWA (mg/m³) 1920 mg/m³ 

EU IOELV TWA (ppm) 1000 ppm 

EU Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

Schweiz Lokale Bezeichnung Ether diméthylique / Dimethylether 

Schweiz MAK (mg/m³) 1910 mg/m³ 

Schweiz MAK (ppm) 1000 ppm 

Schweiz Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.07.2019 
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Handschuhe. Schutzanzug. Sicherheitsbrille. 
 

Materialien für Schutzkleidung: 

Undurchlässige Schutzkleidung 
  

Handschutz: 

Schutzhandschuhe 
 

Augenschutz: 

Dichtschließende Schutzbrille 
 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 
  

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen 
 

Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

   

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand : Flüssigkeit 

Aussehen : Aerosol. 

Farbe : Metallisch. Silber. 

Geruch : Charakteristisch. 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 

pH-Wert : Keine Daten verfügbar 

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) : Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 

Flammpunkt : Keine Daten verfügbar 

Selbstentzündungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Extrem entzündbares Aerosol. 

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar 
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Dichte : 0,799 g/cm³ 

Löslichkeit : Nicht mischbar mit Wasser. löslich in den meisten organischen Lösemitteln. 

Log Pow : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 

Explosive Eigenschaften : Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar 

9.2. Sonstige Angaben 
VOC-Gehalt : 708 g/l 

Gasgruppe : Press. Gas (Liq.) 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
10.1. Reaktivität 
Extrem entzündbares Aerosol. Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

10.2. Chemische Stabilität 
Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Kontakt mit heißen Oberflächen vermeiden. Wärme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
 

Aceton (67-64-1) 

LD50 oral Ratte 5800 mg/kg (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401, Ratte, Weiblich, Experimenteller 
Wert, Oral) 

LD50 Dermal Kaninchen 20000 mg/kg (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 402, Kaninchen, Männlich, 
Experimenteller Wert, Dermal) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 76 mg/l (Sonstiges, 4 Stdn, Ratte, Weiblich, Experimenteller Wert, Inhalation (Dämpfe)) 

 

quartz (14808-60-7) 

LD50 oral Ratte > 500 mg/kg 

 

amorphous silica (67762-90-7) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg (OECD Test Guideline 401, comparable product) 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg (OECD Test Guideline 402) 

 

Ethylbenzol (100-41-4) 

LD50 oral Ratte 3500 mg/kg (Ratte, Männlich / weiblich, Experimenteller Wert, Oral) 

LD50 Dermal Kaninchen 15432 mg/kg Körpergewicht (24 Stdn, Kaninchen, Männlich, Experimenteller Wert, 
Dermal) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 17,8 mg/l (4 Stdn, Ratte, Männlich, Experimenteller Wert, Inhalation (Dämpfe)) 

 

Toluol (108-88-3) 

LD50 oral Ratte 5580 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit EU Methode B.1, Ratte, 
Männlich, Experimenteller Wert, Oral (eine Dosierung), 7 Tag(e)) 

LD50 Dermal Kaninchen > 5000 mg/kg Körpergewicht (Sonstiges, 24 Stdn, Kaninchen, Männlich, Experimenteller 
Wert, Dermal) 
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LC50 Inhalation Ratte (Dämpfe - mg/l/4h) 25,7 mg/l/4h (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 403, 4 Stdn, Ratte, Männlich, 
Experimenteller Wert, Inhalation (Dämpfe)) 

 

Xylol (1330-20-7) 

LD50 oral Ratte 3523 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit EU Methode B.1, Ratte, 
Männlich, Experimenteller Wert, Oral, 14 Tag(e)) 

LD50 Dermal Kaninchen > 12126 mg/kg 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 29,09 mg/l/4h (4 h, equivalent or similar to EU Method B.2 (Acute Toxicity (Inhalation)), 
rat, male, Experimental value, vapours) 

LC50 Inhalation Ratte (ppm) 5000 ppm/4h 

 

naphtha (petroleum), hydrotreated heavy (64742-48-9) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg (Read-across; equivalent or similar to OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity), rat male/female) 

LD50 Dermal Kaninchen > 5000 mg/kg 

LC50 Inhalation Ratte (Dämpfe - mg/l/4h) 4951 mg/l/4h 

 

Aluminiumpulver (stabilisiert) (7429-90-5) 

LD50 oral Ratte > 15900 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401, Ratte, 
Männlich / weiblich, Read-across, Oral) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) > 888 mg/m³ (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 403, 4 Stdn, Ratte, Männlich / 
weiblich, Experimenteller Wert, Inhalation (Aerosol)) 

 

Phenol; Carbolsäure; Monohydroxybenzol; Phenylalcohol (108-95-2) 

LD50 oral Ratte 650 mg/kg (OECD 401: Akute Orale Toxizität, Ratte, Männlich, Experimenteller Wert, 
Oral, 14 Tag(e)) 

LD50 Dermal Ratte 660 mg/kg (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 402, 24 Stdn, Ratte, Weiblich, 
Experimenteller Wert, Dermal, 7 Tag(e)) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) > 0,9 mg/l (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 403, 8 Stdn, Ratte, Weiblich, 
Experimenteller Wert, Inhalation (Aerosol), 14 Tag(e)) 

 

2-Methyl-1-propanol; Isobutanol; Isobutylalkohol; 2-Methylpropanol-1 (78-83-1) 

LD50 oral Ratte > 2830 mg/kg Körpergewicht (OECD 401: Akute Orale Toxizität, Ratte, Männlich, 
Experimenteller Wert, Oral) 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg Körpergewicht (OECD 402: Akute Dermale Toxizität, 24 Stdn, Kaninchen, 
Männlich, Experimenteller Wert, Dermal) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 24,6 mg/l air (Sonstiges, 4 Stdn, Ratte, Männlich / weiblich, Experimenteller Wert, 
Inhalation (Dämpfe)) 

LC50 Inhalation Ratte (Dämpfe - mg/l/4h) 24,6 mg/l/4h (Sonstiges, 4 Stdn, Ratte, Männlich/weiblich, Experimenteller Wert, 
Inhalation (Dämpfe)) 

 

2-Methoxypropanol (1589-47-5) 

LD50 oral Ratte 5710 mg/kg (Ratte, Oral) 

 

1-Methoxy-2-propanol (107-98-2) 

LD50 oral Ratte 4016 mg/kg Körpergewicht (EU Methode B.1 tris, Ratte, Männlich / weiblich, 
Experimenteller Wert, Oral) 

LD50 Dermal Ratte 13 g/kg (Sonstiges, 24 Stdn, Ratte, Männlich/weiblich, Experimenteller Wert, Dermal) 

 

1-Butanol (71-36-3) 

LD50 oral Ratte 2292 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401, Ratte, Weiblich, 
Experimenteller Wert, Oral) 
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LD50 Dermal Kaninchen 3430 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 402, 24 Stdn, 
Kaninchen, Männlich, Experimenteller Wert, Dermal) 

 

Zinkpulver — Zinkstaub (stabilisiert) (7440-66-6) 

LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg Körpergewicht (OECD 401: Akute Orale Toxizität, Ratte, Männlich / 
weiblich, Experimenteller Wert, Oral) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) > 5,41 mg/l/4h (OECD 403: Acute Inhalation Toxicity, 4 h, Rat, Male/female, Read-across, 
Inhalation (dust)) 

 

tert-Butylacetat 1,1-Dimethylethylacetat (540-88-5) 

LD50 oral Ratte 4500 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation Ratte (ppm) 4211 ppm (6 Stdn, Ratte, Männlich / weiblich, Experimenteller Wert, Inhalation (Dämpfe), 
14 Tag(e)) 

 

Trizinkbis(orthophosphat) (7779-90-0) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht (OECD 401: Akute Orale Toxizität, Ratte, Experimenteller 
Wert, Oral) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) > 5,41 mg/l/4h (OECD 403, 4 Stdn, Ratte, Männlich/weiblich, Read-across, Inhalation 
(Stäube)) 

 

Dimethylether (115-10-6) 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 309 mg/l (Sonstiges, 4 Stdn, Ratte, Männlich, Experimenteller Wert, Inhalation (Gase)) 

LC50 Inhalation Ratte (ppm) 164000 ppm (Sonstiges, 4 Stdn, Ratte, Männlich, Experimenteller Wert, Inhalation (Gase)) 

 

Bisphenol-A-Epichlorhydrinharze (25068-38-6) 

LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg (OECD 420, Ratte, Weiblich, Experimenteller Wert, Oral, 14 Tag(e)) 

 

Xylol (1330-20-7) 

LD50 oral Ratte 3523 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit EU Methode B.1, Ratte, 
Männlich, Experimenteller Wert, Oral, 14 Tag(e)) 

LD50 Dermal Ratte 12126 mg/kg (Non-GLP, read-across from supporting substance, single dermal dose 
under occlusion followed by observation for 14 days) 

LC50 Inhalation Ratte (ppm) 6700 ppm/4h (EU Method B.2 (Acute Toxicity (Inhalation)), 4h, rat, male) 

 

Unbekannter akuter Toxizität (CLP) - SDB : 1,97% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter 
akuter Toxizität (Oral) 
1,97% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter 
akuter Toxizität (Dermal) 
6% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter akuter 
Toxizität (Einatmen (Dämpfe)) 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden. 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft 

Karzinogenität : Nicht eingestuft 
 

 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 

WELD #2 ZINC RICH PRIMER AEROSOL  

Zerstäuber Aerosol 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 
Ökologie - Allgemein : Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Aceton (67-64-1) 

LC50 Fische 1 5540 mg/l (EU Methode C.1, 96 Stdn, Salmo gairdneri, Statisches System, Süßwasser, 
Experimenteller Wert, Nominale Konzentration) 

EC50 96h algae (1) > 7000 mg/l (Selenastrum capricornutum, Statisches System, Süßwasser, Experimenteller 
Wert, Nominale Konzentration) 

 

1-Methoxy-2-propanol (107-98-2) 

LC50 Fische 1 >= 1000 mg/l (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 203, 96 Stdn, Oncorhynchus 
mykiss, Semistatisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, Nominale 
Konzentration) 

ErC50 (Alge) > 1000 mg/l (Sonstiges, 168 Stdn, Pseudokirchneriella subcapitata, Statisches System, 
Süßwasser, Experimenteller Wert, GLP) 

 

1-Butanol (71-36-3) 

LC50 Fische 1 1376 mg/l (OECD 203: Fisch, Test zur akuten Toxizität, 96 Stdn, Pimephales promelas, 
Statisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, GLP) 

EC50 Daphnia 1 1328 mg/l (OECD 202: Daphnia sp. Akuter Immobilisationstest, 48 Stdn, Daphnia magna, 
Statisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, GLP) 

EC50 96h algae (1) 225 mg/l (OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest, Pseudokirchneriella subcapitata, 
Statisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, GLP) 

NOEC chronisch Krustentier 4,1 mg/l 

 

Zinkpulver — Zinkstaub (stabilisiert) (7440-66-6) 

LC50 Fische 1 0,169 mg/l (Sonstiges, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss, Statisches System, Süßwasser, 
Read-across, Zinkion) 

LC50 Fische 2 0,78 mg/l (96 Stdn, Pimephales promelas, Statisches System, Süßwasser, Read-across) 

EC50 Daphnia 1 1,833 mg/l (OECD 202: Daphnia sp. Akuter Immobilisationstest, 48 Stdn, Daphnia magna, 
Statisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, Zinkion) 

 

Trizinkbis(orthophosphat) (7779-90-0) 

LC50 Fische 1 0,169 mg/l (ASTM E729-88, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss, Statisches System, 
Süßwasser, Read-across, Nominale Konzentration) 

 

Dimethylether (115-10-6) 

LC50 Fische 1 > 4100 mg/l (Sonstiges, 96 Stdn, Poecilia reticulata, Semistatisches System, Süßwasser, 
Experimenteller Wert) 

EC50 Daphnia 1 > 4400 mg/l (Sonstiges, 48 Stdn, Daphnia magna, Statisches System, Süßwasser, 
Experimenteller Wert) 

EC50 96h algae (1) 154,9 mg/l (ECOSAR v1.00, Algae, QSAR) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Aceton (67-64-1) 

Persistenz und Abbaubarkeit Biologisch abbaubar im Boden. Unter anaeroben Bedingungen im Boden biologisch 
abbaubar. Leicht biologisch abbaubar im Wasser. 

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 1,43 g O₂/g Stoff 

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 1,92 g O₂/g Stoff 

ThOD 2,2 g O₂/g Stoff 

BSB (% des ThSB) 0,872 (20 Tag(e), Literaturstudie) 
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1-Methoxy-2-propanol (107-98-2) 

Persistenz und Abbaubarkeit Biologisch abbaubar im Boden. Leicht biologisch abbaubar im Wasser. 

ThOD 1,95 g O₂/g Stoff 

 

1-Butanol (71-36-3) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar im Wasser. 

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 1,1 - 1,92 g O₂/g Stoff 

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 2,46 g O₂/g Stoff 

ThOD 2,59 g O₂/g Stoff 

BSB (% des ThSB) 0,33 - 0,79 

 

Zinkpulver — Zinkstaub (stabilisiert) (7440-66-6) 

Persistenz und Abbaubarkeit Biologische Abbaubarkeit: nicht anwendbar. 

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) Nicht anwendbar 

ThOD Nicht anwendbar 

BSB (% des ThSB) Nicht anwendbar 

 

Trizinkbis(orthophosphat) (7779-90-0) 

Persistenz und Abbaubarkeit Biologische Abbaubarkeit: nicht anwendbar. 

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) Nicht anwendbar 

ThOD Nicht anwendbar 

BSB (% des ThSB) Nicht anwendbar 

 

Dimethylether (115-10-6) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht biologisch abbaubar im Boden. Nicht leicht biologisch abbaubar im Wasser. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Aceton (67-64-1) 

BCF Fische 1 0,69 (Pisces) 

BCF andere Wasserorganismen 1 3 (BCFWIN, Berechnungswert) 

Log Pow -0,24 (Testdaten) 

Bioakkumulationspotenzial Nicht bioakkumulierbar. 

 

1-Methoxy-2-propanol (107-98-2) 

BCF Fische 1 1 (Pimephales promelas) 

Log Pow < 1 (Experimenteller Wert, Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 117, 20 °C) 

Bioakkumulationspotenzial Nicht bioakkumulierbar. 

 

1-Butanol (71-36-3) 

BCF andere Wasserorganismen 1 3,16 (BCFWIN, Berechnungswert) 

Log Pow 1 (Experimenteller Wert, OECD 117: Verteilungskoeffizient (n-Oktanol/Wasser), HPLC-
Methode, 25 °C) 

Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial für Bioakkumulation (Log Kow < 4). 

 

Zinkpulver — Zinkstaub (stabilisiert) (7440-66-6) 

BCF andere Wasserorganismen 1 116 (21 Tag(e), Semistatisches System, Salzwasser, Read-across) 

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation: nicht anwendbar. 
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Trizinkbis(orthophosphat) (7779-90-0) 

BCF andere Wasserorganismen 1 116 - 60960 (21 Tag(e), Gammarus sp., Semistatisches System, Salzwasser, Read-
across, Frischgewicht) 

Bioakkumulationspotenzial Großes Potenzial für Bioakkumulation (BCF > 5000). 

 

Dimethylether (115-10-6) 

Log Pow 0,1 (Experimenteller Wert) 

Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial für Bioakkumulation (Log Kow < 4). 

12.4. Mobilität im Boden 

Aceton (67-64-1) 

Oberflächenspannung 0,0237 N/m 

Ökologie - Boden Keine (experimentellen) Daten zur Mobilität des Stoffes vorhanden. 

 

1-Methoxy-2-propanol (107-98-2) 

Oberflächenspannung 0,0707 N/m (20 °C, 1 g/l, OECD 115) 

Ökologie - Boden Geringes Potenzial für Adsorption im Boden. 

 

1-Butanol (71-36-3) 

Oberflächenspannung 0,07 N/m (20 °C, 1 g/l, OECD 115) 

Log Koc 0,388 (log Koc, PCKOCWIN v1.66, Berechnungswert) 

Ökologie - Boden Sehr mobil im Boden. Mögliche Giftwirkung auf Pflanzenwuchs, Blüte und Früchte. 

 

Zinkpulver — Zinkstaub (stabilisiert) (7440-66-6) 

Ökologie - Boden Keine (experimentellen) Daten zur Mobilität des Stoffes vorhanden. 

 

Trizinkbis(orthophosphat) (7779-90-0) 

Ökologie - Boden Adsorbiert an den Boden. 

 

Dimethylether (115-10-6) 

Oberflächenspannung 0,02 N/m (-40 °C) 

Ökologie - Boden Nicht anwendbar (Gas). 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Komponente 

Zinkpulver — Zinkstaub (stabilisiert) (7440-66-6) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

1-Butanol (71-36-3) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

1-Methoxy-2-propanol (107-98-2) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Trizinkbis(orthophosphat) (7779-90-0) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Aceton (67-64-1) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dimethylether (115-10-6) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Örtliche Vorschriften (Abfall) : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 
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Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer 

1950 1950 1950 1950 1950 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

DRUCKGASPACKUNGEN DRUCKGASPACKUNGEN Aerosols, flammable DRUCKGASPACKUNGEN DRUCKGASPACKUNGEN 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 1950 
DRUCKGASPACKUNGEN, 

2.1, (D), 
UMWELTGEFÄHRDEND 

 

UN 1950 AEROSOLS, 2.1, 
MARINE 

POLLUTANT/ENVIRONME
NTALLY HAZARDOUS 

 

UN 1950 Aerosols, 
flammable, 2.1, 

UMWELTGEFÄHRDEND 
 

UN 1950 
DRUCKGASPACKUNGEN, 

2.1, 
UMWELTGEFÄHRDEND 

 

UN 1950 
DRUCKGASPACKUNGEN, 

2.1, 
UMWELTGEFÄHRDEND 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

2.1 2.1 2.1 2.1 2.1 

      

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja 
Meeresschadstoff : Ja 

Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR)  : 5F  

Sondervorschriften (ADR) : 190, 327, 344, 625 

Begrenzte Mengen (ADR) : 1L 

Freigestellte Mengen (ADR) : E0 

Verpackungsanweisungen (ADR) : P207, LP02 

Sondervorschriften für die Verpackung (ADR) : PP87, RR6, L2  

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(ADR) 

: MP9  

Beförderungskategorie (ADR) : 2 

Sondervorschriften für die Beförderung - 
Versandstücke (ADR) 

: V14 

Sondervorschriften für die Beförderung - Be- und 
Entladung, Handhabung (ADR) 

: CV9, CV12 

Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 
(ADR) 

: S2 

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D  

Seeschiffstransport 

Sonderbestimmung (IMDG) : 63, 190, 277, 327, 344, 381, 959 

Verpackungsanweisungen  (IMDG) : P207, LP200 

Sondervorschriften für die Verpackung (IMDG) : PP87, L2 

EmS-Nr. (Brand) : F-D 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-U 

Staukategorie (IMDG) : Keine 

Stauung und Handhabung (IMDG) : SW1, SW22 

Trennung (IMDG) : SG69 
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Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E0 

PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y203 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 30kgG  

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 203 

Max. PCA Nettomenge (IATA) : 75kg 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 203 

Max. CAO Nettomenge (IATA) : 150kg 

Sonderbestimmung (IATA) : A145, A167, A802 

ERG-Code (IATA) : 10L 

Binnenschiffstransport 

Klassifizierungscode (ADN) : 5F  

Sondervorschriften (ADN) : 19, 327, 344, 625 

Begrenzte Mengen (ADN) : 1 L 

Freigestellte Mengen (ADN) : E0 

Ausrüstung erforderlich (ADN) : PP, EX, A 

Lüftung (ADN) : VE01, VE04  

Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) : 1 

Bahntransport 

Klassifizierungscode (RID) : 5F  

Sonderbestimmung (RID) : 190, 327, 344, 625 

Begrenzte Mengen (RID) : 1L 

Freigestellte Mengen (RID) : E0 

Verpackungsanweisungen  (RID) : P207, LP02 

Sondervorschriften für die Verpackung (RID) : PP87, RR6, L2 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(RID) 

: MP9  

Beförderungskategorie (RID) : 2 

Besondere Beförderungsbestimmungen  - Pakete 
(RID) 

: W14 

Besondere Bestimmungen für die Beförderung - 
Be-, Entladen und Handhabung  (RID) 

: CW9, CW12 

Expressgut (RID) : CE2 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 23 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Folgende Verwendungsbeschränkungen (Annex XVII) gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar: 

3. Flüssige Stoffe oder Gemische, die nach der Richtlinie 1999/45/EG 
als gefährlich gelten oder die Kriterien für eine der folgenden in Anhang 
I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 dargelegten Gefahrenklassen 
oder -kategorien erfüllen 

1-Butanol ; 1-Methoxy-2-propanol ; Aceton 

3(a) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 
2.8 Typen A und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 
Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F 

1-Butanol ; 1-Methoxy-2-propanol ; Aceton 

3(b) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 
Beeinträchtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der 
Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 
3.10 

naphtha (petroleum), hydrotreated heavy ; 1-Butanol ; Aceton 
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40. Stoffe, die als entzündbare Gase der Kategorien 1 oder 2, als 
entzündbare Flüssigkeiten der Kategorien 1, 2 oder 3, als entzündbare 
Feststoffe der Kategorie 1 oder 2, als Stoffe und Gemische, die bei 
Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln, der Kategorien 1, 
2 oder 3, als selbstentzündliche (pyrophore) Flüssigkeiten der Kategorie 
1 oder als selbstentzündliche (pyrophore) Feststoffe der Kategorie 1 
eingestuft wurden, und zwar unabhängig davon, ob sie in Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 aufgeführt sind. 

1-Butanol ; 1-Methoxy-2-propanol ; Aceton ; Dimethylether 

 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 

Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff 

  

VOC-Gehalt : 708 g/l 

Richtlinie 2012/18/EU (SEVESO III) 

15.1.2. Nationale Vorschriften 
 

 
 

Schweiz 

CH - VOC (SR 814.018) : 80 % 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

 
 

 

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aerosol 1 Aerosol, Kategorie 1 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Gas 1 Entzündbare Gase, Kategorie 1 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Flam. Liq. 3 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 

Press. Gas (Liq.) Gase unter Druck : Verflüssigtes Gas 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung 

H220 Extrem entzündbares Gas. 

H222 Extrem entzündbares Aerosol. 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

H280 Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
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H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
 

 

 
 

 

 

SDS EU (REACH Annex II) 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden. 


